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	Das folgende Arbeitsblatt basiert auf dem Programm „Gesteine“ zum Thema Kreislauf der Gesteine. Zur Lösung der Aufgaben benötigen Sie:

1. ein Lexikon, ein Wörterbuch, einen Internetanschluss

2. 4 Handstücke verschiedener Gesteinsarten (Lehrertisch)

3. einen Atlas (Lehrertisch)

4. unten stehenden Text und Grafiken

5. Kenntnisse zu den Operatoren

Die drei großen Gesteinsgruppen: Dokumente geologischer Prozesse

Gesteine sind wichtige Dokumente geologischer Prozesse. Sie geben Informationen über vergangene erdgeschichtliche Epochen (z.B. anhand von Fossilien) sowie über Vorgänge, die im Erdinneren ablaufen (z.B. Entstehungsbedingungen).

Dabei werden zwei Arten von geologischen Prozessen unterschieden. 

· Einerseits sind das Prozesse, die an der Oberfläche ablaufen (exogene Kräfte) und den Kreislauf von Erosion, Transport und Sedimentation in Gang halten.
· Andererseits sind das im Erdinneren wirksame Kräfte (endogene Prozesse), die immer wieder für den Aufbau neuer Gesteinsmassen sorgen.
1. Ordnen Sie den Begriffen exogene Kräfte und endogene Kräfte konkrete geologische Prozesse zu (Internet)!
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	endogene Kräfte

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	2. Definieren Sie die folgenden  Begriffe (Internet)!

Verwitterung:

Metamorphose:

Konglomerat:

Diagenese:



	3. Vervollständigen Sie die unterstehende Grafik als Übersicht zu den Gesteinsarten (extra Baltt, Programm „Gesteine“)!






Gesteinsarten



Magmatische Gesteine

Sedimentgesteine
Metamorphe Gesteine

4. Bestimmen Sie mit Hilfe des Programmes die 4 Handstücke nach ihrer Gesteinsart!
Benutzen Sie folgendes Raster:

Merkmal:

Minerale:

Vorkommen in Deutschland (als Hausaufgabe):

Verwendung (als Hausaufgabe):

5. Beschreiben Sie den Kreisluaf der Gesteine (Programm „Gesteine“) und erläutern Sie seine Antriebskräfte!

(schriftlich als Text, Achtung Fachsprache verwenden, logische Zusammenhänge darstellen)





